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Ezecuttve
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wüd bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Aus-
hilfskassevereins die exec. Versteige-
runz der dem Franz Gainit gehö-
rigen, gerichtlich auf 8800 st. ge-
schätzten, im magistratlichen Grund-
buche sud Rctf.-Nr. 409 vorkommen-
den, zu Laidach in der Gradischavor-
stydt Mib Consc.-Nr. 1 gelegenen
Hausrealität bewilligt und hiezu drei
Feildietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 0 . O k t o b e r ,

di« zweite auf den
1 6 . N o v e m b e r

und die dritte auf den
2 1 . Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, im Landesgerichtsgebäude Nr. 151
a » alten Markte, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand»
realltk't bei der ersten und zweiten
Fettbietung nur um oder über dem
Schatzungbwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedlngniffe, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anböthe ein 10"/« Va-
dium zuhanden der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, so wie dus
Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 29. August 1874.

^2102—1) Nr. 7140.

Aufforderung.
V o » l. l . Bezulsgerlchte Großl»

fchlz » l ld bekannt gemacht:
E« sei gränz Blvdml am 20. August

1873 zu Groß^uschiz uut Hintrilassung
der Kinder Johann und FranziSta Vlvd-
nil jedoch ohne Hinterlassung einer letzt»
wrlllgen Anordnung gestorben.

Da dem Geilchlc der Aufenthalt der
FranziSla Brodnil unbelannt >st, so wird
dieselbe aufgefordert, stch

b innen E i n e r n Jah re
von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden, um die ErbS-
erllarung einzubringen, widrigenfalls die
Verlafsenfchast mit den sich meloexden E »
den und den für sie aufgestellten Curator
Herrn Mathias Hoievar verhandelt wer-
den würde.

K e. Bezirksgericht Großlaschlz, am
20. Juli 1874.
(2232-1) ^ " 3 4 2 3 .

Aufforderung.
Von dem l. l . Bcz^ilsuerlchte Ober«

loibach wlrd bekannt gemacht:
GS l«i am 12. Jul i 1873 Ursula

Wave von Oberbrezovlc sub HauS»Z. 9
diejes VezlrleS ohne Hlnt.rlaflung emer
lttzlwlll'gen Arioidnung glslvlden.

Da dem Gerichte der ttuflNthaltSort
ch«S OohneS Iatob Mavc als. gesetzllch
berechtigten ErbSinleresslnten unbclannl
ift, wird derselbe hllMll aufgesordelt, sich

b innen E i n e m J a h r e
von dem unten glsetzlen Tage an, bei
diesem Gerichte zu rmlden und seme
Erdserlläiung anzubringen, widrigen« die
Vtllllfsenschaft mit den übrigen sich mel-
denden (ilbtn und dem für dieselben auf«
z«ft«ut«n Curator Helln Franz Ogrin
von Olxliawach wird abuehandelt werden.

sb. »Ußuft 1 8 7 4 ' " ^ ' ^ " " " b a c h , am

(2315—1) Nr. 2564. j

Reassumieruug dritter
executiver Fcilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
kundgemacht.

ES fei über Ansuchen der t. t. F l .
nanzprocuratur für Krain in Vertretung
beS hohen AerarS und Orundentlasturigs-
fondes die mit dem Gescheide vom Men
März 1874, Z. 810, auf den 30. April
1874 angeordneten und mit dem Bescheide
vom 27. April 1874. Z. 1442, sistierte
dritte Feilbictung der der Theresia P'ö»
lur von Radotendoif gehörigen Realität
Urb..Nr. 158, toi. 160, »6 Herrschaft
Sittich des Temenitzamtes M o . 923 ft.
69 kr. mit dem vorigen Anhange auf den

8. O t t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags um 9 Uhr, reassumiert worden.

K. l . Bezirksgericht Sittich, am 8len
»u«uft 1874.

^358—1) Nr. 272 l .

Erecutive Feilbietung.
ES wird belannt gemacht, daß wegen

unbekannten Aufenthaltes des Mathias,
des Anton und der Gertraud Umel und
da auch deren Erben uubelamit sind, die
Gescheide über die executive Feilbietung
des Johann Umel'schen Weingartens in
Dllöa vom 3. August 1874, Z. 2251, in
der EiecutionSsache des Herrn Anton
Krischaj von St. Peter diesen Tabular-
gläublaern nicht zugestellt werden tonn-
ten und zur Wahrung der Rechte derfll«
ben bei der Feilbietung am

2. O t t o b e r ,
3. N o v e m b e r und
4. Dez« mber d. I .

Herr Anton Hermann von Ratschach als
Curator ausgestellt ist und ihm obige
Bescheide zu^stelll werden

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
26. September 1874.

(23l2—1) " Nr.^2563.

Reassumierung 3. ezec.
executiver Feilbietnllg.

Vom t. l . Bezirksgericht Sittich wird
kundgemacht:

ES sei die mit dem Bescheide vom
21. Februar 1874, Zahl 695, auf den
27. April 1874, angeordnete und mit
dem Bescheide vom l9 . April 1874, Zahl
1372. sisliene dritte executive Feilbieluna
der dem Michael Tos gehörigen Realität
Ulb..Nr. 107 aä Herrschaft Sittich Te«
meniharnt poto. 326 f l . über Ansuchen
der Finalizprocuratur für Krain noiu. h.
AerarS und Grundentlastungsfondes auf

den 8. O k t o b e r l. I ,
vormittags 9 Uh", in der Gerichtelanzlei im
RiassumierungSwege angeordnet worden.

6. l. Bezirksgericht Sittich, am 8ten
August 1874.

(2310—1) Nr. 32951

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Liltal wird

bekannt gemacht:
Es sei über daS Gesuch deS Franz

Herman tie prav». 18. Ma l 1874, Zahl
4295, in die Einleitung des Verfahrens
zur Amortisieruug d r̂ Einverleibung deS
auf der Realität deS GesuchstelleiS und
Urb.Nr. 235, tow. I I , x ^ . 197 infolge
UebergabSvertrageS vom 8. Jul i 1808
für dle Forderung deS Jakob Herman
per 220 ft. und für die Fordelung der
Gertraud Herman per 200 ft. seit 3ten
September 1808 haftenden Pfandrecht,«
bewilliget worden.

Es werden daher die obbenannten. un.
bekannt wo blfindllchen Tubulargläub'ger,
deren alifälligen unbekannten Elben und
Rechtsnachfolger, sowie alle, welche auf
dltse Hypolhltarforderungen Ansp'üche er-
haben, aufgefordert, diese lanhstenS

bis 1. Ok tobe r 1 8 7 b
so gewiß Hiergerichts anzumelden, als
widrigen« nach Ablauf dieser Frist über
wellereS Ansuchen mit der Amortlsterung
vorgegangen würde.

K. l. Bezirksgericht Mta l , am Iten
Juni 1874.

(2309—1) Nr. 5892.

Dritte ezec. Feilbietlmg.
I n der ExecutionSsache deS Franz

Mersu von Lasche grgcn Franz PraSnil
von Mengus hat es bei der mit Bescheid
vom 30. April 1874, Z . 2383, auf den

7. O k t o b e r l. I . .

früh 10 Uhr, in der Gerichlstanzlei an«
beraumten dritten efccutiven Ftilbiclung
der Realität U b..Nr. 6, Pfarrzilt PrimS-
lau das Verbleiben.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 8len
September 1874.

"(2104 - 2) ^ ? i r . 4754.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . GezirlSgerichle Großlaschiz
wlrd bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Misch-
masch von AmbruS die executive Verstei-
gerung der dem Anton Hrovath vou Ho-
tscheujc gehörigen, gerichtlich auf 5350 ft.
geschätzten Realität 8ud Urb.«Nr. 333,
tom. I I I , toi 57 »ä Grundbuch Zobcls-
berg bewilligt und hiezu drei Fcilblelun^S«
TaLsahm.gcr!, und zwar die «sle auf den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. November
und die drille auf den

24. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSgebüude mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealiliit be,
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchäßungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Kicitanl ein 10"/, Vadlum
zu Handen der iiicitationScommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzun^sproto»
toll und dcr GruudbuchSeftracl können ir>
der dieSgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschlz, am
11. Juli 1874.

(2128^3) Nr. 1821.

Grecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ioria

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchet, des Johann

Vonöllia von Stermec, als Clssionär des
Kasper Cigale von ttome, geg»,n Andreas
Cut von Lome wegen schuldigen 188 ft.
50 kr. 0. W. c. u. c. in die executive
öffentliche Versteiuerung der dem letzlern
gehörigen, im Grundbuche der Herlschafl
Wlppuch 3ud Uib.»Nr.942 volkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä«
tzungswerlhe von 1508 ft. 0. W , gewilligt
und zur Vornahme derselben die drei Feil«
bielungsTagfatzungen auf den

9. O k t o b e r ,
7. N o v e m b e r und
9. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzlmgswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund«
buchseflract und die Licitationsbebing«
nisse können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtostmiden eingesehen wcrdeu.

K. l. Bezirksgericht Idr la, am 13tcn
August 1874.

" ( 2 1 6 1 ^ 3) Nr. 1590.

Executive Feilbietung.
Vull dclli l. t. B.zuls«ellHte Vclsen«

berg wlrd hiemit belannt gcmachl:
ES sei über das Ansuchen des Mathias

Eppich von Allluck Hs-')ir. 2 l , als Crs«
sionär deS Herrn ĵoscf Kusmann von
Scisenberg, gegen Johann Novak von Ple-
schil<za wegen ouS dem Vergleiche vom
18. Jänner 1371. Z. 149, und aus dem
««rgltiche vom 31 . Mürz 1871, Z. 939,
dann auS der Cession vom 16. I u m 1873
schuldigen 376 fi. 94 kr. ö. W. o. ». o. in

die executive öffentliche Versteineruna btl
dem letzteren gehö'igen, im Glundbuche
der Herrschaft Seisenberg uud Rectific.'
Nr. 213 vorlommmden Realität, im <,"
rlchtlich erhobenen Schätzungswerlhe vol«
1170 ft. ö. W., gewilligt und zur Vorgab"«
derselben die Feilb«etungS - TagsatzuNgtN
auf den

9. O k t o b e r ,
9. N o v e m b e r und
9. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, mit dtl»
Anhange bestimmt worden, daß die f e M
bietende Realität nur bei dcr letzten s;e>l<
bietullss auch unter dem Schätzungswerts
an den Meistbietenden hintangegeben wilde»

Das SchähungSprotololl, der Gl l lA
buchsegract und die Licitalionsbedinarilll
tönl'.en bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtestundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Seifenberg, " "
14. Ma i 1874.

(2105- '3s" Nr^^07s-

Erecutive
Rcalitaten-VerftcigeruG

Vom l. l . Bezirksgerichte «sroßl«'
schiz wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Ioh.<"7
SevSct von Podgora die efec. Ver»^
gerung der dem Atiton Dobram von Oltl
gehörigen, gerichtlich auf 1190 ft. aes<l)ü"
ten Realität nä Glundbuch Orleneg Ucv<
Nr 23 bewilligt und hiezu dlei Flllbll
tungs-Tagsahungen, und zwar die "II
auf dm

15. O t t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr<^
hiesigen Atmslocale mil dcm Anhange anĝ
ordnet worden, daß die Pfandrealltäl ^
dcr ersten und zweiten Feilbictung nul u
oder über dem Schähungswerth, bel "
dritten aber auch unter demselben hllU«
gegeben werden wird. z

Die Licitationsbedingnlssc, worn""
insbesondere jeder Licltant vor g e " " " ^
Anbote ein 10"/. Vadlum zu Handen °
LicitationScommission zu erlegen ^
sowie das Schühungsprotololl und °
Grundbuchscftract tonnen in der d»"«
rlchtllchen Registratur eingesehen wer«"

K. l. Bezirksgericht Großlasch^
19. Juni 1874 ^

( 2 1 0 9 - 3 ) ^tr. ^ '

Executive
Realitüteu-VerfteigelUllg'

Vom t. l. Bezirksgerichte Oroßl"!"
wird belannt gemacht: ^ ^

ES sei über Ansuchen dcS ll)»" z,
Hozhivar von Gurlfeld, durch Dr. ^ z
die efec. Vilsteiheiung der dem u ^ ,
Brodnil von Poriqae ael)0rigcn, S" ^
lich auf 2160 fl. geschützten Realll" H
Urb.'Nr. 0 , Rectf.Nr. 3 aä G " ^
Auersperg wegen schuldigen 240 5 ' ' , ^
Anhang bewilligt und hiezu drei 6 " ^
tungS-Tagsatzungen, und zwar dle
auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . November
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 7 4 . -

jedesmal vormittags von 9 blS ^ ^„gt
im hiesigen AmtSlocale mlt dem » " F
angeordnet worden, daß die P»a"° ^
bei der ersten und zweiten Fellbletm" ^
um oder über dem Schätzungs"" " ^ ,
der dritten aber auch unter dc^ l "
angegeben werden wird. moc^"

Die Licitattonebedingnisse, ^ ^
insbesondere jeder Uicttant vor U ^g ,
tem Anbote e,n 10perz. Badluw ^ ^ « i
den der KicitatioliScoulnuilton z" ^ ^d
hat, sowie das SchätzuuMrotol ^ ,
der Grundbuchseltract löunen m ° ' ^^0.
gerichtlichen Registratur einuesc«lN ^

K. l . Bezirtsgelicht Oroßlai^ "
21. M a l 1974.



1887
(2323-3) Nr. 4118.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Faleschini die executive Verstei-
gerung der der Frau Karoline Fabiani
gehörigen, gerichtlich auf 65000 ft.
geschätzten, im Grundbuche des Stadt-
magiftrates Laibach 8ud Rctf.-Nr.417
vorkommenden, in Laibach in der Po>
lanavorstadt suli Consc.-Nr. 72 U. 108
gelegenen Hausrealität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14 . S e p t e m b e r ,
"e zweite auf den

1 2 . O k t o b e r
"nd die dritte auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11—12
Uhr, im Gerichtshofe des k. t. Lan-
dgerichts mit dem Anhange ange-
"dnet worden, daß die Pfandrealität
b" der ersten und zweiten Feilbietung
"ur um oder über dem Schätzungs-
^Uh, hei der dritten aber auch un-
^ demselben hintanaeaeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
"ach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 107<> Aadium
iu Handen der Licitations - Commis-
^ zu erlegen hat, so wie das
^chätzungsprotokoll und der Grund-
^ M - E g r a c t tonnen in der diesge-
rlchllichen Viegistratur eingesehen wer-

.. laibach, am 30. Jun i 1874.
"r- 6158 Anmerkung.

Nachdem zur ersten Feilbietungs-
"giatzung kein Kauflustiger erschien,
y " es hei der auf den

12. O k t o b e r und
16. November 1 8 7 4

angeordneten zweiten und dritten Feil-
"etungötagsahung das Verbleiben.
^ ^ a ^ a m 19. Sept. 1874.

( " ? 0 - 3 ) Nr. 2829.

z«-5?."^"«...,.„
" ' " « r u l z und Maria W a l l ver-
^, ehellchle K r u l z .

den m)" ^ " ^ . Bezirksgerichte Egg wird
Vim.m o° ^ " ' Helena Smrelar,
ft., " « l u l z und Maria Wali velthel.
" l u z hiem.l erinnert:
t iH^^abc wider dieselben bei diesem Ge-
i l ln i i . ° " " " ^ ^ von Wachtenbcrg die
, tuytt. und Erloschenerklärungstlage
sw - , ' " " ^ ' l " G'undbuchc Michrl-
lllüt - " ^ ' ! ^ r . 651 vorlommenden Rea-
« " lu ä M ^ haftenden Tabularglüubi-
° pojlen übeireicht, worüber zum ordent-
^ e n mündlichen Verfahren die Tagsa-

. 14. O l t o b c r 1 8 7 4 ,
^ Uhr, hieramtS angeordnet wurde,

dies ^ " Aufenthaltsort der Geklagten
die,"Gerichte unbekannt ist und dieselben
sind l °"^ bm t. l. Erblanden abwesend
«uf't, ^ ^ " ' " " iu deren Vertretung und
I ' zlen Gefahr und Kosten den Johann
a6 , . "on Wuchtender«, als oumtor
" " uowN bestellt.
»ers, ^k" werden hievon zu dem Ende
ter -> ^ ' damit sie aUcnfallS zu rech.
dern ^ ^ ^ ^ ei scheinen oder sich einen an-
riH. ^"chwalter bestellen und diesem Gc-
, iun^"°?^° l t machen, überhaupt im ord-
i h r c r ° 3 ^ ' ^ " Wege einschreiten und die zu
linleit. ) " ^ " " U elfocdcrlicheu Schritte
lache."!. . " " " ' ' widrigen« diese RechtS-
den^s ^"' "ufgtstclllcn Curator nach
H«nd1 / ^ " ! ! " " ^ " "er Gerichtsordnung ver-
V n ^ " " " " / und die Geklagten,

behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absüumung entstehenden Folgen selbst bel-
zumessen haben würden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am lOten
Jul i 1874.

(2317—2) Nr. 1920.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sllnch wird

kundgemacht:
Es sei Über Ansuchen d:r t. l. ginünz-

procuralur für Krain, in Vertretung deS
h. AerarS und GrundentlastungSsondeS,
die mit dem Bescheide vom 30. Oktober
1873, Z. 3580, auf den 4. Dezember
1873, Z. 3999, Werte dritte executive
Feiltnelung der dem Johann Hrast gehö»
rigen Realitäten Uro.°Nr. 3 ' / , aä Herr«
fchaft Slttich des Erbpachtes und Urb.»
Nr. 1 l 9 ' / , deS Hausamtes, dann der Rea-
litliten Urv.-Nr. 37 und 37 ' / . aä Herr.
schaft Sittich deS Erbpachtes im Rcassu.
mielungswege mit dem vorigen Anhange
auf den

1. O k t o b e r l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, bei diesem l. l.
Gerichte angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
Jul i 1874.

(2241—2) Nr. 2 2 5 l "

Executive Feilbietung.
Von dlin t. l . Bezirksgerichte Ratschach

wird hlemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Anton

Krischat, l. l. Postmeister in St . Peter
bei AdelSberg, durch Herrn Dr. Dcu, gegen
Johann Meglic von At l i , Bcsitznachfolgei
deS Johann Umel, wegen auS dem Urlheile
vom 7. Ju l i 1866 schuldigen 100 fl. 0. W.
o. 8. o. in die executive öffemliche Ver-
steigerung der dem letzlern gehörigen, im
Grundbuche des Gules Savenstein nud
Verg.Nr. 290, tom. IV, koi. 264 vorlom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 200 f l . ö. W., ge-
williget und zur Vornahme derselben die
drei exec. FeilbietungS-Togsatzungen auf den

2. O k t o b e r ,
3. Vino ember und
4. Dezember 1 U 7 4 ,

! jedesmal vormittags um 9 Uhr, vor die-
sem Gerichte mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchS'Extract und die Licitationsbeding.
Nisse können in den gewöhnlichen Amts»
stunden hiergcrichts eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
3. August 1874.

(2141—2) Nr. 4653.

Erecutive
Realitätell Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rcifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Garthtlmii
Hozhevar von KoUenzdorf die executive
Versteigeruna der dem Johann Veronit
von Kollcnzdorf gehörigen, gerichtlich aus
1300 ft. geschützten, im Grundbuche der
Herrschaft ZobelSberg uub Rclft.-Nr. 181
vorlommenden Realität bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagjatzungen, und zwar
die erste auf den

28. O k t o b e r ,
die zweite auf den

28. November
und die dritte auf den

28. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GcrichtSlanzlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß obige Realität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatl0llSbedingnisse,wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen
der kicitationScommisfion zu erlegen hat,
sowie dab Schätzun^sprototoll und der
GrundbuchSextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 4ten
Auaust 1874, '

(2189-3) Nr. 5721.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adclsderg

wird bekannt gemacht, daß in der Efccu-
tionssache der l. l. Finanzprocuratur für
Kram uom. des hohen AerarS und Giund-
entlastungsfondes gegen Josef Dougan von
Alttttdorf Nr. 1 zur Vornahme der mit
dem Bescheide vom 16. April 1873,
Nr. 2738, auf den 12. September 1874,
angeordnet gewesenen und sohin siftierlcn
dritten tfecmiven Oeilbietung der dem
Execulen gehörige Realität Urd.-Nr. 1 ad
Ralmach wegen rückständigen 12 fi. 73 kr.
adjustierten EfcecutionStosten die neuer-
liche Tagsatzung auf den

16. O l t o b e r 1 8 7 4
mit Beibehalt deS Ortes, der Stunde
und dem vorigen Anhange angeordnet
worden ist.

5. t. Bezirksgericht AdelSberg, am
1 7 . I u ° ^ 1 8 7 ^

(1795-2 ) Nr7"355i.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirtsgelichte Reifmz
wird bekannt gemacht:

Es sei über neuerliches Ansuchen dcS
Johann Acga von Sodcrschiz Nr. 89, als
Crssionär dcS Georg «rlo von Sapotol
tue executive Versteigerung der dem An»
ton Sllc von Lipovs,c Nr. 5 gehonten,
gerichlllch aus 862 ft. geschätzten, im Grund-
vuche der Herlschafl Rclsniz 3u!> Urb.»
Nr. 888 oorlommcnden Rcalttül bewilligt
und hiezu die einzige FeilbietungS. Tag-
sahung auf den

27. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, iu looo
der Geiichl5tal,zlei mit dem Anhange an«
geoldnet worden, daß die Psanorealual bei
dleser Fnlbltlung auch unler dem Scha-
tzungSwerlhc hlnlungegeben weldcn wlrd.

Dir ^lcilulionebedingnlsse, woinach
insbesondue jeder ^icllant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadmm zu Hunden
der liicitalionScommisjion zu ettegeu hat,
so wie das Schühungopl0toloU und der
GrulidbuchScflract lönncn in der dieSge-
richllichen Regislralur rmucsehcn werden.

K. l. BezirlSgerichl Reifniz. um 17lcn
Juni 1874.

(2143—2) Nr. 4031.

Executive
Nealitätcn-Ujersteigerung.

Vom t. l. Bezirt5aer»chle Relfniz
wird bekannt gemacht:

Es se» über At,,uchen deS Johann lto.
zina von Schuschle uoin. der Ortsgemeindc
Schuschie die clccullve Vetsleigerung der
dem Josef Leostet von dort gehörigen, ge-
richtlich aus 440 ft. geschätzten Realität
Urb.'Nr. 677/̂ V aä Herrschaft Neifmz
bewilligt und hiezu drei tzeilvietungs.
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

2 6 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

30. N o v e m b e r
und die dritte auf den

29. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlcl mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfanorealllät del
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schühungswerth, bri der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die liicitationSbcdingnlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprotololl und on
GrundbuchSextract können in der oieSge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den diesem Gerichte
unbekannten ThomaS und Michael Ko«
sll'schcn Geschwistern und deren allfälligen
Erben und Rechtsnachfolgern als Tabu»
largläubiaern bei obiger Realität hicmit cr»
innert, duß die für dicsclben bcslimmle Fril»
biclunuSlublil vom Bescheide tt. Jul i 1874,
Z. 4031, dlm für sie aufgestellten euro-
tor ad äctuw Hnrn Johann Kozina von
Schuschie zugestellt worden sei.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 8ten
Ju l i 1874.

(2142-2) Nr. 4146.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifnlz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Mart in
Knavs von Rulilniz, durch Dr . Wene«
diller, die ef«. Versteigerung der dem Ma-
thias Oberstar von Slateneg gehbrigen,
gerichtlich aus 2510 fi. geschätzten, gud Urb.-
Nr. 647 llä Herlschaft Relfniz vorlom-
menden Realiläl bewtlllgl und hiezu or«
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. O k t o b e r ,
die zweite auf den

28. November
und d!e dritte auf den

28. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichts lanzlei mit dem UnHange an»
geordnet worden, daß die Pfandreatttül
bei der ersten und zweiten Fellbletuna.
nur um oder über dem Schähungewellh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die ttic,tlltionsbedinuMsse, wornach
insbesondere jeder «icttanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähullgsprotololl uno o«
Grundbuchseflract können in der dieSge»
richlllcheu Registratur eingesehen weidtu.

i t . t. BezulSgericht Nelfniz, am 14len
Jul i 1874.

(2224—2) Nr. 4^84.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. slat.l.'dcleu. Dtz«lls^elllyle
Laidach wird brlannt gemuchl:

<ös se» üdrr Auiuchen des Mart in
Ogorcuc, omch Dr . v. Schrey, die efec.
VclstclgclUllg der dem Ioicf Oezlay ge-
hörigen, gerichtlich auf 2964 fl. geratz-
ten, im Glundbuchc Sttvbclhvs t>ud Rcll.»
Nr. 52, loi. 739 vvllommelldcn Rculilüt
bewilligt und hlezu dle ljellblelungolugsa-
yung auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 blS 12 Uhr, hierge-
richlS mu dem Anhange angeorbnel wo»
dc«, daß die Psandlralllüt bel dieser Hell-
bielung auch unter dem Schatzullgowerthe
hintangegelien wellt»» w>rd.

Die Klcitationevedmgnisse, wornach
insbesondere jeder klcttanl vor gema« l̂ew
Anbote ein 10perz. Vadiuw zu hanoen
der Kuitallonscomunssion zu erlegen hat,
sowie daS ^chätzungsprolotoU und der
GrundbuchSefttact tonnen m der d«s-
gerichllichcu Registratur eingesehen werden.

lt. l. stüdl..del(g. BezirlSgrricht ^u i .
bach, am 7. August 1874.

( 1 6 1 0 - 3 ) Nr. 8421.

Erinnerung
an die unlelannt wo blsinblichen <öoa,

Mina, Elisabeth und Miza K o p a t .
Vom l. l . stadt.-deleg. Bezirksgerichte

iiaibach wird den unbekannt wo befind-
lichen <öoa, Mina, Elisabeth und Miz»
Kopai! bekannt gemacht:

Es habe wider sie Johann Kopal die
Klage auf Verjährung und Erloschen-
erllürung der bel der Realität Rctf.«
Nr. 50 uä Görlschach für die Geklagten
haftenden Forderung per 137 fi., per
133 ft. 26 kr. und 12? ft. o. s. o. hier«
gerichlS eingebracht, woiüber zur ordent-
llchen mündlichen Verhandlung die Tag-
fatzung auf den

13. O k t o b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichlS mit de«
Anhange des 8 29 a. O. O. angevldnet
worden ist.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder inzwischen dem
uufgeslclllen Kurator Herrn Dr . Rudolf
ihre RcchtSbehelfe un die Hand zu glbtl«
oder auch sich selbst einen anderen Be-
vollmächtigten zu besttllen und diesem
Gerichte namhast zu machen haben und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßig«,,
Wege einzuschreiten wissen mögen.

Laibach, am 7. I uU 1874.
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P\ LačLielsiTr Hrovat,
Preis qeb. N, 1 50.

Veffentl. Danklagnng.
Gefertigte hat auö> ei»cr Versicherung aus

den Todesfall bei dcr blstaccrcdititrten Lebens'
Versicherungsgesellschaft

km. Mi
einen l,rb«ut«ld«i Vetraq durch die General-
«eprüslnlauz allhier Herrn V a l . Ieschls -
auf da« plllmtcsle und coulai^ !'te auegezahll
betommcu, und illdcm ich obisscr Gcskllschafl und
namentlich deren Verlrelunq hlefilr drsten Dant
sage, tann ich bei l>i,ser Gelegenheit die n-egcn
ibrer Solidität und Rfelliti lt allgemein belanntt
Vescllschaft nur jedcrman auf das wärmste und
beste anempfehlen. ( 2 3 6 4 — ! '

L a i b a c h , 39. September 1874.

Marie Kosin,
Hausbesitzerswilwe.

Edict .
Vom k. k. Notar zu Planina als

Gerichtscommissiir werden diejenigen,
welche als Schuldner an die Verlassen-
schaft des am 17. Juni 1874 zu Kirch-
dorf fls.-Nr. 10 verstorbenen Kealitäten-
besiteers Georg Hladnik etwas schulden
oder als Gläubiger an diese Verlassen-
schaft eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei dem k. k. Notariate zu
Planina am kommenden

Donnerstag den 8. Oktober 1871
vormittags 8 Uhr zu erscheinen, oder
bis dahin ihre Gesuche schriftlich zu
überreichen. (2361—1)

K. k. Notariat Planina, am 26ten
September 1874.

Dr. Siebner,
•ftwrtsJjclfcr, gctrcsntcr jJrcnnbarurjl an öcti
trjUtt Ablljttlungtii für Sqpljilta nnü ijnut-
kranktjcitrn bes k. h. toicntc align«, iuaiiken-
tjaufct, heilt in übertufetjenb turner $tit imb
tntt auöflrjcidjnctem Gefolge: (2286—2)

^arnröbrcnflü'ffc, ft)pbt(tttfd)e
<3rf<fct»tirf (nod) so oeraltete), otjne
ju brennen ober ]\i ftbntiben, bafjer

Nclimer/.Io^
ÜHaniirdfc^tvnd)?, ^>oUutionrn,
$ ( n ^ bei g r a u e n of)ne ^eruf^-
(törung unb ol)nc ^otgeübd auf bad

rabicalfte.

dir. I. Crbinalioit (äfliid) ÖOII 9 bt« 2 lltjr
unb Don 8 bt« 6 Hfjr. — ©iiietag 1111b
@atti6tag oucli Don 7 6iö 8 Ubr abensie.
— J^onoiai mäßig. 'SlHch brteflid).

(2207—3) 3ir. 5594.

Vetanntmachling
Von dem k. k. Landesgerichte in

kaiback wird dem unbekannt wo be-
findlichen Anton Sojer von Koliöov
im Gerichts bezirke Egg hieuut bekannt
gegeben:

Es habe demselben die am 8ten
J u n i 1873 zu Laibach verstorbene
Hausbesitzerin und Kaufmannsgattin
Johanna Slofizh in ihrem schrift-
lichen Testamente vom 2. J u n i 1873
den Betrag von 50 si. legiert, welcher
über Abzug der Perzentualgevühr per
3 f l . im Neste von 47 ft. — auf das
laibacher Sparkassebüchel Nr. 74349
fruchtbringend angelegt, das Büchel
bei diesem k. k. Landesgerichte depo-
niert und hievon der dem Abwesenden
aufgestellte Curator Herr D r . Josef
Sajovic verständiget worden ist.

Laibach, am 29. August 1874.

Pferde-Verkauf in Laibach.
Sumstnii den ;{. Oktober 187*, 9 Uhr vormitLags, werden am Jalinuarkts-

jilatze in Laibach 20 ausgemusterte, theils Reit- und Zugpferde des k. k. Feld-
xVrtillerierogiments Baiuji Vomier Nr. 12 im Licitatiouswegc gegen sogloiclio
Barbezahlung verkauft werden. (23G3—1)

Laibach, am 29. September 1874.

Verwaltungs-Commission des 12. Peldartillerie-Reg.
Die Seeger'sche

Fabrik lllndwirihschllstlicher Maschinen
»« ^ . A T ^ ^ I > ^ K i ' ^ (Baiern)

such! fll,,' ,hrc qutgcbantcn, leistnl,gsji!t,igm Dreschmaschinen mit Puherr i , T>»c!chma,chlN!>n m i '
Schllltler, FulttrschnciNmaschinn,, Schriben-, Vock: und licssendl' Güp:< solidt Abinhmer

Die wiener Wechselstuben-Gesellschaft,
W i e n , >3tefa»»«>pltly l l , emitti^l ans den Usl'?,l,rm!,/s'lautcndl'

Kasüenüefieine
in Appvin»? ^ s> 5><j, ^A). i M ) , ^00l) und 5is)(X1 und vcrzmSt dicsel^» l>is aui weitcies l-ci

stägi^er KUndt.'UNst mit 4'/,"/«,,
»0 .. / „ 5'/.°/«.
90 „ „ „ ss "/«.

Die Kaffenscheillt lünuen auch brieflich nellwdigt weiden.
Tie „wiener 2Ueckselstuben'(^csellscziaft" rmpfirhlt sich zum .«aufc >l»d Ver-

kaufe von Staatspapicreu, vosc», (5ise»balil»- und Nankactlen, «Prioritäten,
Pfandbriefen, lyolv« und Hilbcrmimzen, (sonpons lc Vei Cfftcttl'.tälifeil werden
ungelUndlstle Kassenscheine au Zahlungsstalt anssenommcl,, Nuflräge silr die wi n̂ r uild fremden
lijürsen werdcn prompl effectuiert i Accrcditive und Wechsel auf alle yrüßeren Plätze drs In- »nd
Nuslandks. 1̂5)75—1?)

Neuestes!
Daö M i t t e l , Vurch welckcö bei jedesms.liger ̂ liel)«,nn brim t k.

Lotto slbst im scklimmstln Halle wenigstrns ?<was gewo.incn weivcn
mnß, ist enoicb gef»l»,den (^2l^-!j)

W e r daher. l»»»rcl> AlNvelld«l»ss dieser »n», erf,l»dencn Hpiel
methods dem Gliickc die Hand liictc,: w i l l , der schreibe „ntcr ,,««'»> t»
»e>»^lT< > M ? 4 " D»«» «̂  , «^«nn«^ »«>»»>»<»»«< ^K l « « n i t ste
nauer Anqabe der Adresse und Bei»cl)lieftu»st einer Nelourbricfmarke.

Briefe mit d<rAdresse ,»«»»««>«?»t»»»e werden nicht berücksichtigt.

^7 I . Oü^dQiVTI: 'l°!̂  2Z.V^'^!.2^.^'
der Wiener Lonlmunal-Anlrhcuo Prämiciilr^ -

HVlVlRVr Î OGV
Xiefc ?ofe l)Qbeu jäljtlid) i ^teljuuncit

mit |)auptireffern 2 O O . O O O fl> 2 O O . O O O H. ic.
turn «OO.OOO f!. « O O O O O fl :c

OrtQina s-i?cfe genau tiaef) Iafle€cur6 ouf Watnt mit ls>. f( ?iiina('r

Promessen i;::9t,l. Oktober, ?X 200,000 fl.
Irtjt nodi a 2 fl. />o Fr. titiD 2fctuvcl.

ß)td)fcl|lube ber It. k. pr. iuicn.Y)onbcl0lmnh, uorm.^ol). (C.jöotljcn^rabcnlii.
'll>Kiicrluö »Vruniffffn oon obiger ^c^fcl|"tub£ au«gcferiigt, finb uuet) ju

bê ieöcn buret)
(2335—4) Joli. Ev. Wutscher.

Dte Gartenlaube
Preis viertelj. 1 fl. 10 kr., mit stallt. Postz,lsendung 1 ft. t>5 tr,

liri„gl im uintrn Quaital außer den Ichlußlapitcln der spalinendcu Novell,- von
G. Werner : „Gesprengte Fcsscln", Erzahluuczcn von

Herman Tchmid: „Vie Geschichte vsm Spotlerl". Au« den bairischen Vers,e„,

G. Werber, Verfasser von „E ine Leidenschaft" (Jahrg. l«72).' „«in /Netror",

Au« dcr groszru Reihe der belehrenden uud uuterljalleud'iustructiven Aitilel
heben lvil hrruor: „Der lctzle Sonntiisohu". Historische Eli<z- v»u Johannes Echerr.
— Dcr Dichler von „Meiu Leopold", Bon Ju l i us 3tettenhelm. Mit Illuslraüon.
^ F'ch Rrulet« „Louising". Mi t Illustlotlou. — Tie österreichische Ugrdpol-

Spedition. ^ ^ Pcrlagshandlung vun Ernst »eil in Leipzig.
Postämter nehmen Vestelluugeu ü, 1 ft. <>5> lr. »ur bis 1. Ollobcr an . Vuchliaud-

lungen ^n jeder Zeit.

Fu r Nboullement-Enlgla/nuabmc empfiehlt sich die I g n . u. Rleinmayr ck Fl».
illamlierg'sche Vuchhandluug i» taibach. (23l>0)

Mer-verMchllmg.
Freitag aul 2. Oktober 1874 werden die ehemaligen Mc-

djat'schen Aecker mit der Harfe und Dreschtenne in der Kapu-
zinervorstadt auf 6 nacheinander folgende Jahre im Licitations-
wege verpachtet.

Pachtlustige wollen am bestimmten Taqe vormittags um
9 Uhr auf den Aeckern erscheinen. (2357)

Cit:

Loge Nr. 64»
^ Meilen Nangeli,
^ ist tagweise zu vermicthen.
s- Näheres beim Hausbesorger
^ M i c k e l I e r n l l a

^ am Rann Nr. 174.

(2203—3) Nr. 5?2?>

Kundmachung.
Aon dem k. k. Landesgerichte l!<"

dach wird kundgemacht:
ES sei über gemeinschaftliches A"

suchen der krain. Sparkasse und d?
Josef Sustcrslö vulgo Markon in/'
Einleitung des Amortisierungsvels^
rens bezüglich des angeblich bei de>
Brande am 23. August 18?4 l
Oberlaibach verbrannten krain. ^ . ,
kasse-Einlagsbüchels Nr . 5 2 ! ^ > "
300 f l . gewilligt worden. ^

Demnach werden alle jene, ^ ,
auf das obbesagte Sparkasse^
einen Anspruch zu haben verniet'
hiemit aufgefordert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n
von dem unten gesetzten ^ ^ ^
gewiß bei diesem Gerichte anzunw^
als widrigens auf ferneres M ^ .
dcr Bittsteller das gedachte S p a " ^
büchel für amoUisiert und will""»
los erklärt werden würde. .^,

Laibach, am 29. August l ^

( I « l ? - 3 ) i'i>. '̂ '̂,

T'rittc crcc. sscilbie«
hiemit l)̂ fc>l«l't glsscbl»: . til

Es sci in der lifetul'U«^^« ^
t. l. Fll'al'zprocuralur uom. t>cs ^^
Aerars ^e«en Ulbai, E-zeil von hl.^^,
Nr 8 pew. Stcucrruckstal'dcS P^ ^
ttl tr. dle mit Acjchcid vom 2». ^
l. 5., Z. 1794, ans den «, V " ! » ^ ^
5. Stplcmdcr l. I . angcoldnele ^ l ^ ,
.welle sseilbielung der Nealitlll ^
Nr. 2346 aä Herrschaft ûck l"^
hilten erlltirt wortx", d^hcl aM

10. Ok tobe r l. I . ^
uormitlags 9 Uhr hicrgerichls ^
ten Feilbietung «rfchsitlen wird. ̂ »

K. t. BezillSgericht «c.ck, «"
I l l l i 1874 -^ js
" ( 2 5 ^ - 3 ) "s. l

Executive Feilbietuw,^
Von dem l. l. OeMeyc! ich« ̂

hiemlt bctnunt f,ttl,acht: « I«^
E« scl iil'sr daS Auslicheli o e r ^

Pilz von Schwa>4',chc>u ^l,cN ^ Sl''
l irz von Plc>g,ischc wcsse» a»S ̂  ^
gleiche vom : i l . Ma i >«7^. 0 ^ 5 "
sch.>ldil,e„ 2 j<! f l . 9 l r . 0. W- ^ ^ c »

ldic l̂ ,ec. üssl,.!liche Vels:ci^cru»6 ^ ll
lchteleu qrhiiiiaen. im O ' " " « , ? , / ^
Hcr.schaft W,pp°ch U ld -N ' . ' . ' ^ ̂
P,edss,ischc vollommendc" " ' ,^hc""
«erichll'ch eshobcliel, Schätzuilll^ ^ F
2176 si. ö. W , «cwiUigt »'"d . ^ ^ "
nahmc derselben dir drei Fcilluel» >
sahullgen auf den

10. O l t o d c l ,
10. N o v e m b e r » ^ ,
1 1 . Dezember 1 » ' ^

jedesmal vormittaa« u " ^ H »vel^
rlchtS mit dem Anhang dest w ̂ .
daß die feilzubietende ^ " M " ^ ^ ^
der letzten Feillmlmig °"?!, ,stbiele"
SchähuliaSwerthe an den " l
hintanftkssrl'in wcldc. , dcr^ ,isse

Das Schätzun^protolo , ^ „ . ^ ,
buchsextl act und die Vic»""" ' ^> »
lünnen uei diesem ^erich'c ' ̂  g-c'^
wshnlichcn Amt^tnnden c>n«c'^^ 1̂

K. f. Vczlr/sacsichl M " .
August 1874.

Druck und Verlag von Ignaz v. «leinmay« » Ftdor Vamberg.


